Dienstag, den 15. März 2011

Der Treffpunkt war die Weltzeituhr neben dem Alexanderplatz. Thomas und ich sind um 8 Uhr gekommen. Als wir alle da waren, sind wir zum Ostbahnhof gefahren. Dann haben wir die „East Side Gallery“ gesehen. Das ist das längste Mahnmal für Frieden und Versöhnung in Berlin. Es wurde von zahlreichen Künstlern aus der ganzen Welt im Jahre 1990 bemalt. Es ist 1,3 Kilometern lang. Das war beeindruckend!

Einige Fotos von der  „East Side Gallery“:
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Ce serait bien d’annoter le oeuvres .

Wir haben eine grosse Kirche auf dem  Kurfürstendamm gesehen.es war die Kaier-Wilhelm Gedächtniskirche.  Ich habe sie sehr schön gefunden. Danach hatten wir eine Stunde frei, um zu essen. Ich habe mit Etienne, Tiphanie, Jérémy und Thomas gegessen. Dann sind wir zu H&M gegangen. Thomas und Etienne hatten kein Geld, weil sie schon alles ausgegeben hatten.  Also haben sie nichts gekauft.

Wir haben „The story of Berlin“  besichtigt.  Wir waren frei während der Besichtigung. Wir haben viel gesehen. Das war sehr interessant. 

Um 18.40 sind  wir zu  unserer Gastfamilie gegangen. Wir haben eine grosse Pizza gegessen. Ich hatte hunger und die Pizza ist eines meiner Lieblingsgerichte. Die Frau hat vorgeschlagen , zu  Alexa zu gehen Es ist ein  großes Einkauftzentrum. Ich habe Geld Thomas Geld geliehen, weil er kein Geld hatte. Er hat sich eine Jacke gekauft. Und ich habe Geschenke für meine Familie gekauft.  Wir waren  zu Hause um 9.30. Thomas und ich haben „Expert Manathan“ gesehen. Nach 23 Uhr sind wir schlafen gegangen. Das war ein schöner Tag. Ich habe diesen Tag gewählt, weil ich zum  ersten Mal in Berlin aufwachte.

